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Zusammenfassung. Die Edition Jean Paul – Sämtliche Briefe digital er-
schließt und präsentiert die gesamte überlieferte Korrespondenz des 
Dichters, seiner Familie, Freund:innen und intellektuelle Weggefährt:in-
nen. So verbindet das Vorhaben die editorische Tradition der von Eduard 
Berend initiierten Druckausgabe mit drei digitalen Teilprojekten, die sich 
der Digitalisierung, der Vernetzung und inhaltlichen (Metadaten-)Anrei-
cherung der Briefe widmen. Aufgrund der reichen Anzahl und Heteroge-
nität der hier erarbeiteten Daten gewinnt deren Dokumentation für 
Mensch und Maschine besonders an Bedeutung – sowohl hinsichtlich ih-
rer Wiederverwendbarkeit und Nachnutzbarkeit, sowie als Garant für die 
Kohärenz des Gesamtkorpus. Das Paper erörtert einen Ansatz einer fle-
xiblen und transparenten Datendokumentation durch die Integration 
dreier komplementärer Werkzeuge und Methoden: Datenmanagement-
plan (DMP), ODD-Schemata und Provence Ontology (PROV-O). Die Ver-
zahnung dieser ermöglicht eine umfassende Dokumentation im Sinne der 
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FAIR-Prinzipien über den gesamten Datenlebenszyklus. Dabei werden 
bestehende Dokumentationspraktiken erweitert, um einer besonders 
komplexen Datengrundlage, wie sie in der Jean Paul Edition exempla-
risch vorliegt, gerecht zu werden. Gleichzeitig dient sie als Ausgangs-
punkt für einen offenen Austausch zur nachhaltigen Dokumentation sol-
cher Forschungsdaten. 

 
Die digitale Edition Jean Paul – Sämtliche Briefe digital (Bernauer, Miller 
and Neuber 2018–) vereint aktuell zwei Briefkorpora, die auf unter-
schiedlichen editorischen Grundlagen basieren: Zum einen umfasst sie 
die Briefe Jean Pauls in der von Eduard Berend herausgegebenen drit-
ten Abteilung der historisch-kritischen Gesamtausgabe, die 2017/18 ret-
rodigitalisiert bzw. -konvertiert wurden (Paul 1952–1964). Zum anderen 
enthält sie die Korrespondenz aus dem Umfeld Jean Pauls – verfasst 
von Familienangehörigen, Freund:innen und intellektuellen Wegge-
fährt:innen (Jahnke and Rölcke 2020–2023). Beide Korpora wurden mit 
dem Gesamtregister der historisch-kritischen Ausgabe verknüpft, das 
hierfür digitalisiert, überarbeitet und um Normdaten ergänzt wurde. Die 
Daten der Edition liegen in TEI-XML vor, werden in einer exist-db-Da-
tenbank (teilweise) mit der Software ediarum bearbeitet und für die Pub-
likation aufbereitet. Seit Anfang 2025 wird an einer weiteren Ausbau-
stufe der Edition gearbeitet: der Integration der Briefe an Jean Paul, wie 
sie in der vierten Abteilung der historisch-kritischen Gesamtausgabe be-
reits im Druck veröffentlicht wurden (Paul 2003–2017). 
 
Mit dem Vorsatz von An-, Um- und Von- bilden die Briefe ein dichtes 
Geflecht für ein tiefergehendes Verständnis der sozialen Strukturen um 
die Person Jean Paul. Dieses Gesamtbild wird aber nur möglich durch 
ein flüssiges Ineinandergreifen der zugrundeliegenden Daten. So prä-
sentiert sich die Edition als kohärentes Korpus in einem für die verschie-
denen Brieftypen möglichst einheitlichen User Interface, auch wenn die 
Datengrundlage sehr heterogen ist – sowohl hinsichtlich ihrer Daten-
struktur als auch in Bezug auf die angewandten Erfassungsmethoden. 
Andererseits stellt die Jean-Paul-Briefedition durch die Umsetzung von 
Open Data-Prinzipien ein Beispiel dafür dar (Neuber and Lecroq 2023), 
dass im Lebenszyklus von Forschungsdaten mehrfach Wiederverwen-
dungen und Nachnutzungen erfolgen können und dabei Derivate der 
Forschungsdaten entstehen (Neuber, Wiegand and Hug 2022). 
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Um Transparenz und Nachvollziehbarkeit der Datenerstellung, -verar-
beitung und -publikation zu garantieren, ist eine menschen- und maschi-
nenlesbare Dokumentation entscheidend. Sie sorgt außerdem für die 
langfristige Wiederverwendbarkeit und Nachnutzbarkeit der Daten ge-
mäß der FAIR-Prinzipien (Wilkinson et al. 2016). Die Jean Paul Edition 
setzt daher bei der Dokumentation der Daten auf einen Dreiklang an 
Werkzeugen und Methoden: 
 

1. Datenmanagementplan (DMP), um den Datenlebenszyklus 
während der Projektlaufzeit zu managen und zu dokumentieren 
und um die Daten auf die Langzeitarchivierung vorzubereiten, 

2. ODD-Schemata (“One Document Does It All”) (TEI Consortium 
n.d.) zur Darlegung der Editions- und Erfassungsrichtlinien in 
menschen- und maschinenlesbarer Form und als Werkzeug zur 
Qualitätssicherung (u.a. durch Integration von Schematron), 

3. PROV-O (Provenance Ontology) (Lebo, Sahoo and McGuinness 
2013) um Herkunft, Entstehung und Verantwortlichkeit der Da-
ten, aber vor allem auch der Editionssoftware zu dokumentieren. 

 
Das Poster stellt unterschiedliche Ansätze zur Dokumentation unserer 
Forschungsdaten sowie ihrer Generierung, Verarbeitung und Publika-
tion dar. Dabei werden die jeweiligen Stärken der eingesetzten Werk-
zeuge und ihr Zusammenspiel im Datenlebenszyklus herausgearbeitet. 
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